
V or 53 Jahren schrieb Cat Stevens einen 
seiner bekanntesten Songs: „Father and 
Son“. Er thematisiert darin auf anrüh-
rende Weise die Widersprüchlichkeiten 
in vielen Vater-Sohn-Beziehungen. Eine 

Thematik, die heute noch so aktuell ist wie 1970. „Ge-
rade die Söhne von dominanten, erfolgreichen Vätern 
tun sich oft schwer, auf eigenen Beinen zu stehen und 
selbst Erfolg zu haben“, sagt Werner Mang, 73, Deutsch-
lands führender Schönheitschirurg und Vater eines 
Sohnes und einer Tochter. Gloria Mang, 37, ist mittler-
weile in die Geschäftsführung der berühmten Boden-
seeklinik eingestiegen. Ihr Bruder Thomas, 35, dagegen 
hat einen eigenen Weg eingeschlagen: Er arbeitet sehr 
erfolgreich als Architekt und Interior Designer im Lu-
xusbereich.

BUNTE hat ihn mit seinem Vater in seiner Wohnung 
besucht – sein Lebensmittelpunkt und zugleich Show-
room für Kundentermine. Dazu zählen u.a. Gastro-Kö-
nig Michael Käfer oder Fußball-Moderatorin Laura 
Wontorra. Andere namhafte Persönlichkeiten, für die 
er in München, Österreich und in der Schweiz tätig ist, 
wollen nicht öffentlich genannt werden – das ist bei 
den berühmten Patienten seines Vaters nicht anders.

Thomas Mang wusste bereits mit 15, welche beruf-
liche Laufbahn er einschlagen wollte. „Ich habe als Kind 
schon immer alles umgestellt bei uns zuhause und neu 
geplant.“ Gerade hat er sich mit seiner Firma Thomas 
Mang Studio selbstständig gemacht. Sein Antrieb? „Als 
Architekt und auch als Innenarchitekt schafft man Din-
ge, die ein Leben lang halten. Dazu kommt, dass der 
Kreativprozess ja immer wieder neu ist und ich Ideen 
und Anregungen, die ich beispielsweise auf Reisen be-
komme, umsetzen kann. Der schönste Lohn aber sind 
die Zufriedenheit und das Glücksgefühl der Kunden.“

Werner Mang sagt: „Ich bin wahnsinnig stolz auf 
meine Kinder. Dabei wusste ich quasi bis zu ihrem fünf-
ten Lebensjahr gar nicht, dass ich Kinder habe, weil ich 
Tag und Nacht gearbeitet habe. Der Thomas hat das 
Unternehmer-Gen von mir geerbt, und die anderen Eigen-
schaften von meiner Frau Sybille  mitbekommen – Krea-
tivität, diplomatisches Geschick und die Liebe zur Kunst 
und an schönen Dingen.“ Thomas Mang schmun-
zelt und sagt: „Das ist wirklich eine perfekte Mi-
schung.“ In diesem Fall: Father and Son – and 
Mother.

Sie gestalten  
unser Leben 
schöner

Werner Mang ist Deutschlands bekanntester 
Beauty-Doc. Thomas Mang verschönert  

als Architekt und Interior Designer Häuser 
und Wohnungen. BUNTE traf sie zum  

Vater-Sohn-Gespräch in stilvoller Umgebung

5 Tipps für die 
Einrichtung
1 Mut zu Farben! Trauen  
Sie sich, auch mal eine 
Wand dunkel oder in einer 
Farbe die Ihnen gut ge- 
fällt zu streichen.  
2 Schauen Sie in Ihren  
Kleiderschrank! Lassen  
sie sich von den dort  
vorherrschenden Farben 
für Ihre Einrichtung  
inspirieren. 
3 Mischen Sie alte, anti-
quierte Möbel mit neuen. 
Das erzeugt Spannung.
4 Sagen Sie „ja“ zu Vor-
hängen und Teppichen, um  
Gemütlichkeit zu schaffen. 
5  Setzen Sie verschiedene 
Lichtquellen ein. Durch 
unterschiedlichste Be-
leuchtungen entsteht eine 
schöne Stimmung und 
bringt das Beste in Ihrem 
Zuhause erst richtig zur 
Geltung. 
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WOHNTRAUM
Das Bild an der Wand 

(„Vivian with Hat“) 
malte der US-Ameri-
kaner Alex Katz. Die 

Kristallvase rechts ist 
von Lalique

KOCHKUNST
Die Küche hat  

Thomas Mang selbst 
entworfen. Vorherr-

schendes Material ist 
Marmor in Leder- 

optik, die Griffe sind 
aus Bronze

BUNTE VOR DER BAR
Rolf Hauschild (BUNTE)  
interviewte Vater und Sohn 
Mang vor der Bar, sie sitzen 
in Sesseln von Eichholtz

FAMILIEN-FOTO
Viermal Mang (v.l.): Thomas, Sybille, 

Werner und Gloria

MUSTERGÜLTIG 
Die braune Wand ist aus  
gebürsteter Tanne, die Tapete  
von CMO ParisBUNTE fotografierte Prof. Werner Mang 

und seinen Sohn Thomas in dessen 
Münchner Wohnung. Die Leuchte links 

entdeckte er in einer Pariser Galerie, die  
Möbel stammen von der italienischen 

Manufaktur Promemoria vom Comer See


